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Gemeindevertretung 
 

B E K A N N T M A C H U N G 
 

zur 22. Sitzung der Gemeindevertretung 
am Dienstag, 16.04.2024, 20:00 Uhr 

im Bürgertreff Hammersbach 
 

 
 
 

Tagesordnung 

öffentliche Sitzung 

1. Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung vom 20.02.2024 
2. Umfassender Bericht der Beauftragten über den Sachstand im Klageverfahren gegen die 

Beanstandung des Bürgermeisters 
3. Abberufung 
4. Jahresabschluss 2018 

hier: Ausgleich von Fehlbeträgen aus Vorjahren sowie dem Jahr 2018 im Jahresabschluss 
2018 

5. Hebesatzänderung für die Grund- und Gewerbesteuer für das Haushaltsjahr 2024 
6. Windkraftpotenziale in Hammersbach prüfen 

6.1 Windkraftpotenziale in Hammersbach prüfen 
7. Investitionsprogramm 2023-2027 
8. Haushaltssatzung 2024 mit Anlagen 
9. Kenntnisnahme der wesentlichen Ergebnisse des Jahresabschlusses 2022 
10. Berichterstattung aus den Ausschüssen 
11. Mitteilungen des Gemeindevorstandes 
12. Anfragen 

 
 
 
Hammersbach, 08.04.2024 
 
 
 
gez.  
Ursula Dietzel 
Vorsitzende  
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Antrag 
- öffentlich - 
AT-88/24 

Fachbereich Hauptamt 

Federführendes Amt Vorzimmer Bürger-
meister, Sitzungsbüro 

Antragsteller CDU-Fraktion 

 Datum 08.04.2024 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Gemeindevertretung 16.04.2024 beschließend 

 
Betreff: 
Abberufung 
 
 
Anlage(n): 
1. Antrag Abberufung 



 
 

 

 
Vorsitzender CDU Fraktion 
Alexander Kovacsek 
Am Storchsborn 4 
63546 Hammersbach 
Tel.: +49 (0)6185/437149 
E-Mail: alexander.kovacsek@cdu-hammersbach.de 

   

 

Sehr geehrte Frau Gemeindevertretervorsitzende Dietzel, 
sehr geehrte Damen und Herren des Gemeindevorstandes, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 

die CDU-Fraktion bringt folgenden Antrag zur Beratung und Beschlussfassung in die Gemeindevertretung 

ein und bittet den Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Gemeindevertretersitzung zu nehmen. 

 

Beschlußvorschlag 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hammersbach beabsichtigt, Frau Irmgard Beck aus der Ver-

bandsversammlung des Zweckverbandes Interkommunales Gewerbegebiet aufgrund ihres weisungswid-

rigen Stimmverhaltens in der Zweckverbandsversammlung vom 18.12.2023 zu Punkt 7 abzuberufen. 

 

Grundlage der Abberufung ist § 15 Abs. 3 KGG. Die Gemeindevertretung räumt Frau Beck zuvor im Wege 

der Anhörung nach § 28 HVwVfG die Gelegenheit zur Stellungnahme ein. Im Rahmen der Anhörung soll 

Frau Beck die Gelegenheit gegeben werden, ausdrücklich mitzuteilen, ob sie bei der Haltung bleibt, die 

Weisung zu missachten oder ob sie künftig weisungsgemäß abstimmt. Der Haupt- und Finanzausschuss 

wird beauftragt, die Anhörung durchzuführen. Nach erfolgter Anhörung wird die Gemeindevertretung in 

einer gesonderten Sitzung über die Abberufung von Frau Beck nach § 15 Abs. 3 KGG entscheiden.  

 

Begründung: 

Das Mitglied der Zweckverbandsversammlung, Gemeindevertreterin Irmgard Beck, hat am 18.12.2023 

entgegen der ausdrücklichen Weisung der Gemeindevertretung hinsichtlich des TOP 7 (Erweiterung des 

Verbandsgebietes) mit Nein gestimmt. Dies, obwohl die Hammersbacher Gemeindevertretung am 8.12.23 

mit 22 Ja-Stimmen, bei lediglich der Gegenstimme von Frau Beck eine Weisung über das Abstimm-
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mungsverhalten an die in die Zweckverbandsversammlung entsandten Mitglieder erteilt hat. Dies vor dem 

Hintergrund, dass für eine Heilung des Beschlusses über die Gebietserweiterung ein einstimmiger Be-

schluss notwendig ist. Auf Grundlage der öffentlichen Einlassungen in der Zweckverbandsversammlung 

sowie in der Presse nach der vorgenannten Versammlung muss man zum Schluss kommen, dass Frau 

Beck sich auch weiterhin der Weisung der Gemeindevertretung Hammersbach widersetzen wird. Dies im 

Wissen um die nötige Einstimmigkeit eines entsprechenden (Heilungs)Beschlusses und die dadurch ver-

ursachte Blockade des Zweckverbands insgesamt. Sie führt zudem aus, sich einem getroffenen Vergleich 

zwischen der Gemeinde Hammersbach, dem Zweckverband und der Dietz AG auch zukünftig zu wider-

setzen und einer notwendigen nachträglichen Gebietserweiterung nicht zuzustimmen. Frau Beck ist be-

wusst, dass sie durch dieses weisungswidrige Verhalten eine isolierte Position in der Gemeindevertretung 

einnimmt und den Zweckverband hiermit blockiert. Das Verhalten von Frau Beck stellt im Sinne des § 15 

Abs. 3 KGG einen wichtigen Grund dar, der eine Abberufung rechtfertigt. Der Gesetzgeber hat mit § 15 

Abs. 3 KGG ein Instrument geschaffen, um sich gegen ein solches Verhalten zu schützen (LT-Drs. 

20/1088, S. 9). Die Abberufung ist auch gerechtfertigt. Frau Beck fügt durch ihr weisungswidriges Verhal-

ten der Gemeinde Hammersbach als Mitglied des Zweckverbandes erheblichen Schaden zu.  

 

Der von der schwarz-grünen Koalition in Hammersbach mit der Dietz AG und der Hager Group unter Mo-

deration des MdL Heiko Kasseckert (CDU) ausgehandelte Gesamtkompromiss kann somit nicht in seiner 

notwendigen Gesamtheit zum Tragen kommen, insbesondere ist der erstmalige satzungsgemäße Be-

schluss zu den Gebietserweiterungen (West und Ost) durch das weisungswidrige Verhalten nicht möglich.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Alexander Kovacsek 

Fraktionsvorsitzender        
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Beschlussvorlage 
- öffentlich - 
VL-16/24 

Fachbereich Finanzverwaltung 

Federführendes Amt Finanzen 

Sachbearbeiter Nina Dunkel 

 
Datum 28.02.2024 

 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Gemeindevorstand 28.02.2024 vorberatend 
Gemeindevorstand 13.03.2024 beschließend 
Haupt - und Finanzausschuss 21.03.2024 beschließend 
Gemeindevertretung 16.04.2024 beschließend 

 
Betreff: 
Jahresabschluss 2018  
hier: Ausgleich von Fehlbeträgen aus Vorjahren sowie dem Jahr 2018 im Jahresabschluss 
2018 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Fehlbeträge aus den Vorjahren sowie dem Jahr 2018 werden im Jahresabschluss 2018 gegen 
die Nettoposition ausgebucht. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Sachdarstellung: 
Das Amt für Prüfung und Revision ist derzeit in den Endzügen der Prüfung des Jahresabschlusses 
2018. In diesem Rahmen steht nun im Jahresabschluss das kumulierte Defizit der Jahre 2012 – 
2015 fest, es beläuft sich auf 2.696.435,85 €. 
 
Im Rahmen der Hessenkasse-Gesetzgebung wurde den Kommunen die Möglichkeit eingeräumt, 
im Jahresabschluss 2018 alle bis dahin aufgelaufenen Fehlbeträge aus Vorjahren gegen die Netto-
position auszubuchen. Nach § 25 Abs. 3 Satz 1 GemHVO ist der Fehlbetrag auf neue Rechnung 
vorzutragen; abweichend von Satz 1 können nach Satz 2 der Vorschrift bis zum Ablauf des Haus-
haltsjahres 2018 entstandene Fehlbeträge im ordentlichen Ergebnis bei der Aufstellung des Jah-
resabschlusses für das Haushaltsjahr 2018 mit der Nettoposition verrechnet werden. Mit Tätigen 
dieses „Reset-Knopfes“ soll den Kommunen in finanzwirtschaftlicher Hinsicht ein Neustart ermög-
licht werden. 
  
Mit der o.g. für das Jahr 2018 geltenden Regelung des § 25 GemHVO wird es der Gemeinde Ham-
mersbach ermöglicht, einmalig im Jahresabschluss 2018 die bis Ende 2018 noch nicht ausgegli-
chenen ordentlichen Fehlbeträge aus den Ergebnisrechnungen mit der Nettoposition zu verrech-
nen. Die Gemeinde Hammersbach wird nach einer Verrechnung mit der Nettoposition ab 2019 
keine vorzutragenden Fehlbeträge mehr in den Vermögensrechnungen (Bilanzen) haben. Die Ver-
rechnungsmöglichkeit nach § 25 Abs. 3 GemHVO erfasst zur Vermeidung von Abgrenzungspro-
blemen und aus Transparenzgründen sowohl zahlungswirksame als auch nicht zahlungswirksame 
Fehlbeträge. 
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§ 25 Abs. 3 Satz 2 GemHVO setzt voraus, dass 
  
a)     nicht anderweitig ausgeglichene Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses aus den Haus-
haltsjahren bis einschließlich 2018 vorhanden sind und 
  
b)    die Gemeinde – ggfls. unter Einbeziehung der Entlastungswirkung des Entschuldungspro-
gramms der Hessenkasse – Eigenkapital hat, das durch die Verrechnung nicht negativ wird. Diese 
zweite Anforderung ergibt sich aus dem ebenfalls eingeführten Verbot bilanzieller Überschuldung 
nach § 92 Abs. 7 HGO. 
  
Beide Kriterien werden von der Gemeinde Hammersbach erfüllt. Die folgende Übersicht stellt so-
wohl die Entwicklung der Nettoposition als auch die Fehlbeträge dar: 
 

 
 
Das durch § 25 Abs. 3 Satz 2 GemHVO einmalig und ausschließlich für den Jahresabschluss 2018 
eingeräumte Wahlrecht sollten die Kommunen nach Auffassung des Hessischen Städte- und Ge-
meindebundes umfassend nutzen. 
 
 

Bestand der Nettoposition vor Verrechnung des kumulierten Defizits: 14.414.756,71 €

kumuliertes Defizit zum 01.01.2018: 2.696.435,85 €-
dieses setzt sich wie folgt zusammen:
ordentliches Ergebnis 2012: 770.378,29 €-    
ordentliches Ergebnis 2013: 644.009,85 €-    
ordentliches Ergebnis 2014: 928.693,07 €-    
ordentliches Ergebnis 2015: 353.354,64 €-    

Ausgleich des kumulierten Defizits:
ordentliches Ergebnis 2018: 975.122,05 €
außerordentliches Ergebnis 2018: 4.776,70 €
Hessenkasse Entschuldungsprogramm: 1.150.000,00 €
restliches Defizit nach Verrechnungen: 566.537,10 €-    

Bestand der Nettoposition vor Verrechnung des restlichen 
kumulierten Defizits in Höhe von 566.537,10 €: 13.848.219,61 €

Für das restliche Defizit in Höhe von 566.537,10 € wurde von der Möglichkeit gebrauch 
gemacht, dieses letztmalig mit der Nettoposition verrechnen zu können.
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Beschlussvorlage 
- öffentlich - 
VL-19/24 

Fachbereich Finanzverwaltung 

Federführendes Amt Finanzen 

Sachbearbeiter Nina Dunkel 

 
Datum 07.03.2024 

 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Gemeindevorstand 13.03.2024  
Gemeindevertretung 16.04.2024 beschließend 

 
Betreff: 
Hebesatzänderung für die Grund- und Gewerbesteuer für das Haushaltsjahr 2024 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuer 
-Hebesatzsatzung- wird wie vorgelegt beschlossen. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Sachdarstellung: 
Im Entwurf der Haushaltssatzung der Gemeinde Hammersbach für das Haushaltsjahr 2024 ist eine 
Erhöhung der Hebesätze für 
• die Grundsteuer A und B von 500 v. H. auf 680 v.H.  
• die Gewerbesteuer von 400 v. H. auf 420 v. H. 
vorgesehen. 
 
Um die Festsetzung der geänderten Hebesätze bereits vor der Genehmigung des Haushaltes 
2024 zu veranlagen, bedarf es einer satzungsrechtlichen Grundlage. Das bedeutet, dass die Sat-
zung, welche die für 2024 maßgeblichen Hebesätze enthält, bereits öffentlich bekanntgemacht 
sein muss. 
Da im Haushaltsplan 2024 genehmigungspflichtige Teile enthalten sind, kann die Veröffentlichung 
der Haushaltssatzung, und damit auch der Hebesätze, erst nach der erteilten Genehmigung durch 
die Kommunalaufsicht erfolgen. Der Haushaltsplan wird voraussichtlich erst im April 2024 be-
schlossen, eine Genehmigung wird dann voraussichtlich erst im Sommer 202 vorliegen. 
Eine Festsetzung ab dem 01.01.2024 mit den geänderten Hebesatz für die Grund- und Gewerbe-
steuer wäre somit nicht möglich. 
 
Um dennoch vorab die Festsetzung der Grund- und Gewerbesteuer mit dem geänderten Hebesatz 
durchführen zu können, die somit auch zu einer schnelleren Verbesserung der Liquiditätslage 
führt, empfiehlt der Hessische Städte- und Gemeindebund, eine Hebesatzsatzung zu erlassen. 
Diese kann sofort nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung öffentlich bekanntge-
macht werden und ist dann rückwirkend zum 01.01.2024 wirksam. 
 
Gemäß Fußnote 2 zum Muster 1 der GemHVO (Haushaltssatzung) sind Hebesätze, die in einer 
Hebesatzsatzung festgelegt sind, in der Haushaltssatzung nachrichtlich anzugeben. 
In der Haushaltssatzung wird § 5 entsprechend um den Hinweis erweitert. 
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Anlage(n): 
1. 3 Hebesatzsatzung 2024 



 

 

 
Satzung über die Festsetzung der Steuersätze 

 für die Grund- und Gewerbesteuer 
- Hebesatzsatzung – 

 
Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes 
vom 16.02.2023 (GVBl. S. 90, 93), des § 25 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 7. August 
1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Art. 21 des Gesetzes vom 16. Dezember 2022 
(BGBl. I S. 2294) und des § 16 des Gewerbesteuergesetzes (GewStG) i. d. F. der  
Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert durch Art. 10 des  
Gesetzes  vom  16.  Dezember  2022  (BGBl.  I  S.  2294)  hat  die 
Gemeindevertretung am .................................. die folgende Satzung beschlossen:   
 

§ 1 
 

Die Hebesätze für die Grundsteuer und für die Gewerbesteuer werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer 
 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
    Betriebe (Grundsteuer A)     680 v.H. 
 
b) für die Grundstücke 
    (Grundsteuer B)       680 v.H. 
 

2. für die Gewerbesteuer     420 v.H. 
 

 
§ 2 

 
Die vorstehenden Hebesätze gelten für das Haushaltsjahr 2024. 
 
 

§ 3 
 
Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. 
 
 
 
 
 
 
Hammersbach, den  Der Gemeindevorstand 
 
 
 
 
 
 
   Michael Göllner 
   Bürgermeister 
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Antrag 
- öffentlich - 
AT-87/24 

Fachbereich Hauptamt 

Federführendes Amt Vorzimmer Bürger-
meister, Sitzungsbüro 

Antragsteller CDU-Fraktion und 
Grüne-Fraktion 

 Datum 26.03.2024 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Gemeindevertretung 16.04.2024  
Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und 
Forsten   

Gemeindevertretung   
 
Betreff: 
Windkraftpotenziale in Hammersbach prüfen 
 
 
Anlage(n): 
1. Prüfantrag Koalition Windkraft 



 
  
 
 
  
 
 
  
 
 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Fraktionsvorsitzende: Antje Schöny 
Adresse:  Ronneburg Straße 16 
Tel . :  06185 -  923 
Mail :  schoeny@ttnetz.de 
Internet:  www.gruene-hammersbach.de 

CDU Fraktion Hammersbach 
Fraktionsvorsitzender:  Alexander Kovacsek 
Adresse:  Am Storchsborn 4 
Tel . :  0152 0 295 3844  
Mail :  Alexander-Kovacsek@online.de 
Internet:  www.cdu-hammersbach.de 

#gemeinsinnundzusammenhaltstärken 

 

Frau Gemeindevertretervorsitzende Dietzel
Gemeinde Hammersbach
- Rathaus -
Köbler Weg 44
63546 Hammersbach

Max-Planck-Gesellschaft
Christine Kirchner
Hofgartenstraße 8

80539 München

Die Fraktionsvorsitzenden 

Hammersbach,18.03.2024 

Sehr geehrte Frau Gemeindevertretervorsitzende Dietzel, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 

die Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bringen folgenden Antrag zur Beratung und 
Beschlussfassung in die nächste Sitzung der Gemeindevertretung ein: 
 

    Windkraftpotenziale in Hammersbach prüfen 
 
Der Gemeindevorstand wird gebeten und beauftragt zu prüfen, an welchen Stellen in Hammersbach 
Windkraftanlagen installiert werden könnten. Der Prüfauftrag umfasst auch Möglichkeiten 
aufzuzeigen, wie die Gemeinde sowie die Bürgerinnen und Bürger – neben dem Mehr an 
Energieerzeugung – von Windkraftanlagen auf der Hammersbacher Gemarkung profitieren können. 
Auch eine mögliche interkommunale Zusammenarbeit mit Nachbargemeinden sowie die aktive 
Bürgerbeteiligung soll Gegenstand der Prüfung sein. Ausgenommen von der Prüfung sind Waldflächen 
auf Hammersbacher Gemarkung. 

Die Ergebnisse der Prüfung sind dem Bau- und Planungsausschuss zur weiteren Beratung vorzulegen.  

 

Begründung: 

Die Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN wollen die Etablierung von Windkraft in 
Hammersbach ergebnisoffen prüfen. Richtig umgesetzt, kann Windkraft vor Ort einen Beitrag zur 
Energiesicherheit und der nachhaltigen Energieerzeugung leisten sowie den Gemeindehaushalt 
stärken. Soweit die sogenannte Öffnungsklausel für Gemeinden bei der Windkraftstandortsuche 
anwendbar ist, eröffnen sich für die Etablierung von Windkraft neue Chancen, die nicht ungeprüft 
bleiben dürfen. Eine Gesamtabwägung aller Vor- und Nachteile ist nach Vorlage der Prüfergebnisse 
möglich.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

       
Antje Schöny        Alexander Kovacsek 
Fraktionsvorsitzende       Fraktionsvorsitzender 
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Antrag 
- öffentlich - 

AT-87/24 1. Ergänzung 
Fachbereich Hauptamt 

Federführendes Amt Vorzimmer Bürger-
meister, Sitzungsbüro 

Antragsteller SPD-Fraktion 

 Datum 26.03.2024 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Gemeindevertretung 16.04.2024  
Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und 
Forsten   

Gemeindevertretung   
 
Betreff: 
Windkraftpotenziale in Hammersbach prüfen 
 
 
Anlage(n): 
1. Aenderungsantrag der SPD zum_Koa-Antrag_WKA 



 

SPD-Fraktion Hammersbach  Fon 06185 - 1244    www.spd-hammersbach.de 

An der Schafwiese 8  mobil 0163 - 7014064 

63546 Hammersbach  wilhelm.dietzel@spd-hammersbach.de 

Musterstadt 

 

 

 

 

SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS 

FRAKTION IN DER GEMEINDEVERTRETUNG       
 

 

 

 

 

 

24.03.2024 

 

Sehr geehrte Frau Dietzel, 

 

die SPD-Fraktion beantragt die folgende Änderung zum Antrag von CDU und BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN „Windkraftpotentiale in Hammersbach prüfen“: 

Der letzte Satz des ersten Absatzes („Ausgenommen von der Prüfung sind Waldflächen 

auf Hammersbacher Gemarkung.“) wird ersatzlos gestrichen. 

 

Begründung:  

Die SPD-Fraktion setzt sich seit über einem Jahrzehnt dafür ein, die Potentiale der 

Windkraft auch vor Ort in Hammersbach zu nutzen, um damit einen Beitrag zur Ener-

giesicherheit und zur nachhaltigen Energieerzeugung zu leisten. Bereits 2013 gelang es 

auf Initiative der SPD Hammersbach, ein interkommunales Projekt mit mehreren Nach-

bargemeinden voranzutreiben. Mit einer Ausnahme unterstützten alle Parlamentsfrak-

tionen der beteiligten Kommunen das Vorhaben und die dazu erarbeiteten vertragli-

chen Regelungen. Das weit vorangeschrittene Projekt scheiterte leider unerwartet an 

Einwendungen der Deutschen Flugsicherung und am Vorkommen des geschützten Rot-

milans.  

Die seit dem 14. Januar gültige Öffnungsklausel erlaubt möglicherweise einen neuen 

Anlauf mit besseren Erfolgsaussichten. Die SPD-Fraktion unterstützt daher den vorge-

legten Prüfungsantrag. Wenn allerdings, wie es im Antrag heißt, „ergebnisoffen“ ge-

prüft werden soll, um zu einer „Gesamtabwägung aller Vor- und Nachteile“ zu kom-

men, widerspricht der Ausschluss der Waldflächen diesem Ziel. 

An die 
Vorsitzende 
der Gemeindevertretung Hammersbach 
Frau Ursula Dietzel 
- Rathaus - 
63546 Hammersbach 

 



 

SPD-Fraktion Hammersbach  Fon 06185 - 1244    www.spd-hammersbach.de 

An der Schafwiese 8  mobil 0163 - 7014064 

63546 Hammersbach  wilhelm.dietzel@spd-hammersbach.de 

Ein Blick auf die Hammersbacher Gemarkung aus der Vogelperspektive zeigt, dass die 

geforderten Siedlungsabstände vor allem im Gemeindewald gewahrt werden können, 

während sich in der Feldflur kaum geeignete Flächen anbieten. Diese leiden zudem, 

wie aus früheren Untersuchungen bekannt ist, an einer geringen Windhöffigkeit. 

Wem es mit Energiesicherheit und nachhaltiger Energieerzeugung ernst ist, der sollte 

alle unsere Möglichkeiten tatsächlich offen prüfen, und nicht vorweg Einschränkungen 

definieren, die unsere Erfolgsaussichten von vorneherein schmälern. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Wilhelm Dietzel 

Fraktionsvorsitzender 
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Beschlussvorlage 
- öffentlich - 
VL-90/23 

Fachbereich Finanzverwaltung 

Federführendes Amt Finanzen 

Sachbearbeiter Nina Dunkel 

 
Datum 01.11.2023 

 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Gemeindevorstand 06.11.2023 vorberatend 
Gemeindevorstand 15.11.2023 vorberatend 
Gemeindevorstand 08.02.2024 vorberatend 
Gemeindevorstand 20.02.2024 beschließend 
Haupt - und Finanzausschuss 21.03.2024 vorberatend 
Haupt - und Finanzausschuss 15.04.2024 vorberatend 
Gemeindevertretung 16.04.2024 beschließend 

 
Betreff: 
Investitionsprogramm 2023-2027 
 
Beschlussvorschlag: 
Das Investitionsprogramm 2023-2027 als Anlage zum Haushaltsplan 2024 wird mit Änderungen 
beschlossen. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Sachdarstellung: 
Gem. § 1 Abs. 4 GemHVO ist die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung mit dem ihr zu 
Grunde liegenden Investitionsprogramm dem Haushaltsplan beizufügen.  
Gem. § 97 HGO stellt der Gemeindevorstand den Entwurf der Haushaltssatzung fest und legt ihn 
der Gemeindevertretung und Beratung zur Beschlussfassung vor. 
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Beschlussvorlage 
- öffentlich - 

VL-91/23 1. Ergänzung 
Fachbereich Hauptamt 

Federführendes Amt Vorzimmer Bürger-
meister, Sitzungsbüro 

Sachbearbeiter Nina Dunkel 

 Datum 26.03.2024 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Haupt - und Finanzausschuss 21.03.2024 vorberatend 
Haupt - und Finanzausschuss 15.04.2024 vorberatend 
Gemeindevertretung 16.04.2024 beschließend 

 
Betreff: 
Haushaltssatzung 2024 mit Anlagen 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Entwurf der Haushaltssatzung 2024 mit Haushaltsplan, Stellenplan und Anlagen wird mit Än-
derungen beschlossen. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
Sachdarstellung: 
Gem. § 97 HGO stellt der Gemeindevorstand den Entwurf der Haushaltssatzung fest und legt ihn 
der Gemeindevertretung und Beratung zur Beschlussfassung vor. 
 
Anlage(n): 
1. nachzureichende Unterlagen HHEntwurf 20.02.2024 
2. Veränderungen seit Einbringung 



Zur optimalen Anzeige dieses PDF-Portfolios sollte es in Acrobat
 
oder Adobe Reader ab Version X geöffnet werden.
 

Adobe Reader jetzt herunterladen 

http://www.adobe.com/go/reader_download_de
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oder Adobe Reader ab Version X geöffnet werden.
 

Adobe Reader jetzt herunterladen 
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Schlüsselnummer:


Regierungsbezirk: Darmstadt


Gemeinde:


Landkreis:    Haushaltsjahr


Einwohnerzahl am:


31.12.2022 5.007


31.12.2021 4.968
Haushaltsjahr Jahresabschluss


2024 2022


 -€ -  -€ -


Ergebnishaushalt


Erträge 14.228.010,00 11.581.546,80


Aufwendungen 14.654.115,00 11.260.409,60


Saldo -426.105,00 321.137,20


Erträge
Aufwendungen


Saldo


-426.105,00 321.137,20


Finanzhaushalt


+
13.676.050,00 10.930.960,64


-
13.696.550,00 10.118.247,95


-20.500,00 812.712,69


Investitionstätigkeit


+ 426.265,00 + 210.834,71


- 2.857.100,00 - 453.876,28


Saldo -2.430.835,00 -243.041,57


+ 1.620.000,00 +


- 621.715,00 - 609.057,44


Saldo 998.285,00 -609.057,44


-1.453.050,00 -39.386,32


1.046.950,00 3.912.533,81


Haushaltsjahr


2024


Nachrichtlich  -€ -


Kernhaushalt 1.118.210,00


0,00


1.118.210,00Insgesamt


Eigenbetriebe und Anstalten des
öffentlichen Rechts


2024


Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des
Haushaltsjahres


Saldo


Finanzmittelüberschuss (+)/
-fehlbedarf (-)


Überschuss (+)/
Fehlbedarf (-)


Finanzstatusbericht zur Beurteilung der finanziellen Leistungsfähigkeit


Hammersbach


Main-Kinzig


Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit
Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit


   Schlüsselnummer:


   Kreisfreie Stadt


435013


ordentliches Ergebnis


außerordentliches Ergebnis


Laufende Verwaltungstätigkeit


Einzahlungen aus Investitionstätigkeit


Auszahlungen aus Investitionstätigkeit


Finanzierungstätigkeit


Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit


Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit


Rechnersiche Neuverschuldung


Im Finanzstatusbericht sind Eintragungen nur in den blau
unterlegten Feldern vorzunehmen.


Einige Feldinhalte werden erst vollständig angezeigt, wenn im
Deckblatt eine Eintragung im Feld „Haushaltsjahr“ erfolgte.


Soweit in den Feldern betragsmäßige Angaben erforderlich sind,
sind diese im gesamten Finanzstatusbericht in € vorzunehmen.


Die betragsmäßigen Eingaben sind im Finanzstatusbericht
grundsätzlich nur mit positivem Vorzeichen vorzunehmen, soweit
nicht aufgrund eines negativen Planwertes bzw.
Rechnungsergebnisses ausnahmsweise ein negatives Vorzeichen
erforderlich ist.


In Haushaltsjahren mit Nachträgen sind Planwerte auf Basis des


Finanzstausbericht Deckblatt
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1.


Haushaltsjahr Plan Ist Differenz Status Jahresabschluss (Bitte auswählen) Ggf. Bemerkungen
2017 22.106,00 1.774.218,47 1.752.112,47 Entlastungsbeschluss erfolgt
2018 79.904,00 968.722,05 888.818,05 Aufstellungsbeschluss und Vorlage an RPA erfolgt
2019 91.761,00 1.007.370,76 915.609,76 Aufstellungsbeschluss und Vorlage an RPA erfolgt
2020 146.374,00 1.160.488,41 1.014.114,41 Aufstellungsbeschluss und Vorlage an RPA erfolgt
2021 -35.983,00 1.040.981,17 1.076.964,17 Aufstellungsbeschluss und Vorlage an RPA erfolgt


2.1 Aufstellung noch nicht erfolgt


2.2 März/April 2024, Zahlenwerk steht, noch kein Beschluss gefasst


3.


Anstalten des öffentlichen Rechts nach der HGO


4. neinAufstellung Gesamtabschluss erforderlich für 2022


Aufstellung der Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach der HGO


Ordentliches Ergebnis in €


Stand der Aufstellung des Jahresabschlusses für 2022


Voraussichtlicher Zeitpunkt des Aufstellungsbeschlusses für den
Jahresabschluss 2022


Eigenbetriebe


Allgemeine Finanzinformationen


Rechnungsergebnisse, Plan-Ist-Vergleiche und Status Jahresabschlüsse


Finanzstatusbericht Allgemeine Finanzinformationen80







Seite 3 von 14 28.02.2024


Erläuterungen
- € -


1. Geplantes ordentliches Ergebnis für 2024 -426.105,00
Das ordentliche Ergebnis wird automatisch aus dem Blatt
"Ergebnishaushalt" übernommen.


-85,10 0,00


ja 30,00


2.
Bestand Rücklage aus Überschüssen des
ordentlichen Ergebnisses zum 31.12.2023


2.877.092,54
Es ist der (ggf. voraussichtliche) Bestand der Rücklage aus Überschüssen
des ordentlichen Ergebnisses zum Ende des Haushaltsvorjahres
anzugeben.


2.877.092,54 5,00


3.
Ordentliche Fehlbeträge aus Vorjahren
(Bilanzwert der letzten aufgestellten Bilanz)


0,00
Es ist der in der letzten aufgestellten Bilanz ausgewiesene Fehlbetrag aus
Vorjahren (§ 49 Abs. 4 Nr. 1.3.1.1 GemHVO) mit positivem Vorzeichen
anzugeben.


Ordentliche Fehlbeträge aus Vorjahren 0,00 5,00


4. Bestand der Liquiditätsreserve


4.1
Mindestbetrag der nach § 106 Abs. 1 S. 2 HGO
vorzuhaltenden Liquiditätsreserve für 2024


211.599,65


Es ist für das Haushaltsjahr der nach § 106 Abs. 1 S. 2 HGO zur
Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit vorzuhaltende Mindestbetrag von 2
v.H. der Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
nach dem Durchschnitt der drei dem Haushaltsjahr vorangehenden Jahre
anzugeben.


4.2
Höhe der tatsächlich vorgehaltenen
Liquiditätsreserve am 1.1.2024


211.599,65
Es ist für das Haushaltsjahr die Höhe der tatsächlich vorhandenen
Liquiditätsreserve  anzugeben.


5,00


5.


5.1
Haushaltsjahr der letzten aufgestellten
Vermögensrechnung


2021
Es ist das Haushaltsjahr der letzten aufgestellten Vermögensrechnung
anzugeben.


5.2 Bestand an Eigenkapital 17.190.699,06
Es ist die Höhe des Eigenkapitals (§ 49 Abs. 4 Nr. 1 GemHVO) aus der
letzten aufgestellten Vermögensrechnung anzugeben. Bestand an Eigenkapital 17.190.699,06 5,00


6.
Höhe der  Verbindlichkeiten aus
Liquiditätskrediten (Kernverwaltung und
Sondervermögen) zum 31.12.2023


0,00
Die Höhe der Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten wird automatisch
aus dem Blatt "Verbindlichkeiten" übernommen.


Höhe der Kassenkreditverbindlichkeiten
(Kernverwaltung und Sondervermögen) zum
31.12.2023


0,00 5,00


7.
Höhe der Verbindlichkeiten gegenüber dem
Sondervermögen Hessenkasse


550.375,00
Die Höhe der Verbindlichkeiten wird automatisch aus dem Blatt
"Verbindlichkeiten" übernommen.


Höhe der Verbindlichkeiten gegenüber dem
Sondervermögen Hessenkasse


550.375,00 0,00


8.


-642.215,00


Diese Angabe wird rechnerisch aus dem Zahlungsmittelfluss aus
laufender Verwaltungstätigkeit abzüglich der ordentlichen Tilgung sowie
der Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse und zuzüglich der
zweckgebundenen Einzahlungen für die ordentliche Tilgung sowie der
Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse ermittelt.


-128,26 0,00


8.1
-20.500,00


Der Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit wird
automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt" übernommen.


8.2
501.790,00


Die Höhe der ordentlichen Tilgung wird automatisch aus dem Blatt
"Finanzhaushalt" übernommen.


8.3
119.925,00


Die Höhe der Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse wird
automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt" übernommen.


8.4
0,00


Der Betrag wird automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt - 4.2 "
übernommen.


8.5
0,00


Der Betrag wird automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt - 4.3 "
übernommen.


Summe und Status 55,00
Nachrichtlich:


857,54
Diese Angabe wird bei einem geplanten negativen ordentlichen Ergebnis
rechnerisch ermittelt.


177,54
Diese Angabe wird bei einem geplanten negativen ordentlichen Ergebnis
rechnerisch ermittelt.


Bestand Rücklage aus Überschüssen des
außerordentlichen Ergebnisses zum 31.12.2023


286.524,10
Es ist der (ggf. voraussichtliche) Bestand der Rücklage aus Überschüssen
des außerordentlichen Ergebnisses zum Ende des Haushaltsvorjahres
anzugeben.


Fiktive Hebesatzanhebung Grundsteuer B zum Erreichen des
Ausgleichs im ordentlichen Ergebnis in v.H. für 2024


Bei einem geplanten Fehlbedarf im ordentlichen Ergebnis bitte
nebenstehend auswählen, ob ein Ausgleich des Defizits durch
die Inanspruchnahme der ordentlichen Rücklage nach § 92 Abs.
5 Nr. 1 HGO beim Jahresabschluss geplant ist.


Hinweise der Gemeinde zur aktuellen Haushaltslage (optional)


Angaben zur Beurteilung der dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit für 2024


Vorliegende Auswertung präjudiziert das Haushaltsgenehmigungsverfahren nicht. Die notwendige individuelle
Prüfung und Beurteilung der Aufsichtsbehörde wird hierdurch nicht ersetzt.


Ordentliche Tilgung für 2024


Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit für 2024


Geplante Differenz je Einwohner aus Zahlungsmittelfluss aus
laufender Verwaltungstätigkeit und ordentlicher Tilgung sowie
der Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse je
Einwohner


Geplante zu erwirtschaftende Differenz aus Zahlungsmittelfluss 
aus laufender Verwaltungstätigkeit und ordentlicher Tilgung 
sowie der Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse


Bestand Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen
Ergebnisses zum 31.12.2023


Rechnerischer Hebesatz Grundsteuer B zum Erreichen des
Ausgleichs im ordentlichen Ergebnis in v.H. für 2024


Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse für 2024


Zweckgebundene Einzahlungen für die ordentliche Tilgung von
Investitionskrediten für 2024


Zweckgebundene Einzahlungen für Auszahlungen an das
Sondervermögen Hessenkasse für 2024


Auswertung der Angaben zur Beurteilung der dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit


Indikatorwert


Geplantes ordentliches Ergebnis je Einwohner für 2024


Die Liquiditätsreserve wurde vollständig gebildet


Angaben zur letzten aufgestellten Vermögensrechnung


Finanzstatusbericht KASH Planjahr
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Erläuterungen
- € -


1. Ordentliches Ergebnis für 2022 321.137,20
Das ordentliche Ergebnis wird automatisch aus dem Blatt
"Ergebnishaushalt" übernommen.


64,14 40,00


Bitte auswählen


2.
Rechnerischer Bestand der Rücklage aus
Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses vor
Ergebnisverwendung zum 31.12.2022


3.055.955,34
Es ist der (ggf. voraussichtliche) Bestand der Rücklage aus Überschüssen
des ordentlichen Ergebnisses zum Ende des Haushaltsvorvorjahres
(Abschlussjahr) anzugeben.


3.055.955,34 5,00


3.
Ordentliche Fehlbeträge aus Vorjahren (Bilanzwert)
zum 31.12.2022


0,00
Es ist der in der aufgestellten Bilanz ausgewiesene Fehlbetrag aus
Vorjahren (§ 49 Abs. 4 Nr. 1.3.1.1 GemHVO) mit positivem Vorzeichen
anzugeben.


Ordentliche Fehlbeträge aus Vorjahren 0,00 5,00


4. Bestand der Liquiditätsreserve


4.1
Mindestbetrag der nach § 106 Abs. 1 S. 2 HGO
vorzuhaltenden Liquiditätsreserve für 2022


191.243,75


Es ist für das Haushaltsvorvorjahr der nach § 106 Abs. 1 S. 2 HGO zur
Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit vorzuhaltende Mindestbetrag von 2
v.H. der Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit
nach dem Durchschnitt der drei dem Haushaltsjahr vorangehenden Jahre
anzugeben.


4.2
Höhe der tatsächlich vorgehaltenen
Liquiditätsreserve am 31.12.2022


191.243,75
Es ist für das Abschlussjahr die Höhe der tatsächlich vorhandenen
Liquiditätsreserve  anzugeben.


5,00


5. Bestand an Eigenkapital am 31.12.2022 17.190.699,06
Es ist die Höhe des Eigenkapitals (§ 49 Abs. 4 Nr. 1 GemHVO) aus der
aufgestellten Vermögensrechnung anzugeben. Bestand an Eigenkapital 17.190.699,06 5,00


6.
Höhe der  Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten
(Kernverwaltung und Sondervermögen) zum
31.12.2022


0,00 Es ist die Höhe der Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten anzugeben
Höhe der Verbindlichkeiten aus
Liquiditätskrediten (Kernverwaltung und
Sondervermögen) zum 31.12.2022


0,00 5,00


7.
Höhe der  Verbindlichkeiten gegenüber dem
Sondervermögen Hessenkasse zum 31.12.2022


670.300,00
Es ist die Höhe der Verbindlichkeiten gegenüber dem Sondervermögen
Hessenkasse anzugeben


Höhe der  Verbindlichkeiten gegenüber dem
Sondervermögen Hessenkasse zum
31.12.2022


670.300,00 0,00


8.


203.655,25


Diese Angabe wird rechnerisch aus dem Zahlungsmittelfluss aus
laufender Verwaltungstätigkeit abzüglich der ordentlichen Tilgung sowie
der Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse und zuzüglich der
zweckgebundenen Einzahlungen für die ordentliche Tilgung sowie der
Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse ermittelt.


40,67 30,00


8.1
812.712,69


8.2
477.139,94


8.3
131.917,50


8.4
0,00


8.5
0,00


Summe und Status nach Abschlusswert 95,00
Nachrichtlich:


55,00
Summe und Status nach Planwert


55,00


Ordentliche Tilgung für 2022


Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse für 2022


Zweckgebundene Einzahlungen für die ordentliche Tilgung von
Investitionskrediten für 2022


Zweckgebundene Einzahlungen für Auszahlungen an das
Sondervermögen Hessenkasse für 2022


Kash-Wert nach Planung für 2022


Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit für 2022


Angaben zur Beurteilung der dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit für 2022


Bestand Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen
Ergebnisses zum 31.12.2022


Erwirtschaftete Differenz aus Zahlungsmittelfluss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und ordentlicher Tilgung sowie der Zahlungen 
an das Sondervermögen Hessenkasse


Erwirtschaftete Differenz aus Zahlungsmittelfluss aus laufender
Verwaltungstätigkeit und ordentlicher Tilgung sowie der
Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse  je
Einwohner


Auswertung der Angaben zur Beurteilung der dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit


Indikatorwert


Geplantes ordentliches Ergebnis je Einwohner für 2024


Die Liquiditätsreserve wurde vollständig gebildet


Finanzstatusbericht KASH Jahresabschluss
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Indikator pro Einwohner
Bewertung ggf. der Entwicklung


nach Indikatoren
pro Einwohner


Gewichtung der
Indikatoren


pro Einwohner
 in %


Status


Überschuss (mehr als + 5 €) = 1


jahresbezogener Haushaltsausgleich (im
Korridor von - 5 € bis + 5 € oder durch
Rücklage) = 0,75


defizitär im Korridor (weniger als
- 5 € bis - 40 €) = 0,5


defizitär im Korridor (weniger als
- 40 € bis - 75 €) = 0,25


defizitär (weniger als -75 €) = 0


Bestand = 1


kein Bestand (≤ 0 €) = 0


kein Bestandswert  = 1


Ausweis eines Fehlbetragbestands = 0


Bestand vollständig gebildet = 1


Bestand teilweise gebildet (≥ 50 %) = 0,5


Bestand unzureichend oder nicht gebildet (<
50 %) = 0


positiver Eigenkapitalbestand = 1


negativer Eigenkapitalbestand
(≤  0 €) = 0


kein Bestand (= 0 €) = 1


kein Bestand (= 0 €) = 1


Bestand (> 0 €) = 0


Saldo > 5 € = 1


im Korridor von 0 € bis + 5 € = 0,5


Saldo < 0 € = 0


100%


5%


Bestand (> 0 €) = 0


 grün (+)  ≥ 70%
gelb (0) < 70% und > 40%


rot (-) ≤ 40%


Bestand ordentliche Rücklage 5%


Fehlbeträge aus Vorjahren (Bilanzwert der
letzten aufgestellten Bilanz)


5%


Ausweis von Eigenkapital


(nach letzter aufgestellter Bilanz)
5%


Verbindlichkeiten aus Liquidtitätskrediten
(Kommune plus Sondervermögen)


5%


Zahlungsmittelfluss lfd.
Verwaltungstätigkeit
abzüglich der Tilgung sowie der
Zahlungen an das Sondervermögen
Hessenkasse


30%


ordentliches Ergebnis 40%


Bestand der Liquiditätsreserve 5%


Verbindlichkeiten gegenüber dem
Sondervermögen Hessenkasse


Die rot markierten Eintragungen spiegeln die Änderungen ab dem 01.01.2019 wider.


Finanzstatusbericht Erläuterungen f. Lf.83
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Jahr


2024 0,00 v.H. 0,00 v.H. v.H. v.H.
2023 0,00 v.H. 0,00 v.H. v.H. v.H.
2022 0,00 v.H. 0,00 v.H. v.H. v.H.


Jahr Grundsteuer A Grundsteuer B Solidaritätsumlage Heimatumlage


2024 680,00 v.H. 680,00 v.H. v.H. v.H. Euro 77.000,00 Euro
2023 500,00 v.H. 500,00 v.H. v.H. v.H. Euro 55.000,00 Euro
2022 500,00 v.H. 500,00 v.H. v.H. v.H. Euro 52.312,34 Euro


Jahr Grundsteuer A Grundsteuer B


2024 332,00 v.H. 365,00 v.H. v.H.


Ja Jagdsteuer      Hundesteuer Ja


Nein Fischereisteuer Nein


Kurbeitrag Nein Pferdesteuer


Nein Getränkesteuer


Angaben zu weiteren Abgaben (ohne Gebühren)


357,00


Gewerbesteuer


400,00


400,00


Kreisumlage


Gewerbesteuer


Schulumlage


0,00


Krankenhausumlage


0,00


0,00


Nein


Nein


Nein


Nein
     Gaststättenerlaubnissteuer


keine Satzung


35,00


Vervielfältiger
Gewerbesteuerumlage


0,00


0,000


Straßenbeiträge


Angaben für Gemeinden und Städte


35,00


Vomhundertsätze erhobener Umlagen (Landkreis / LWV / Land Hessen)


Angaben für Gemeinden und Städte


0,000


0,000


0,00


0,00


420,00


Verbandsumlage LWV


35,00


Steuerhebesätze


Nivellierungshebesätze nach FAG


Weitere Abgaben, die erhoben werden:


Spielapparatesteuer


Zweitwohnungssteuer


Tourismusbeitrag


Sonstige Abgaben:


Finanzstatusbericht FAG und Abgaben
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2022 2023 2024 2025 2026 2027


Vorläufiges Rechnungsergebnis Haushaltsplan Haushaltsplan Ergebnisplan Ergebnisplan Ergebnisplan


Position Konten Bezeichnung


1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 197.366,41 225.120,00 191.430,00 191.430,00 191.430,00 191.430,00


2 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.866.120,10 2.049.430,00 2.467.175,00 2.360.890,00 2.346.265,00 2.342.555,00


3 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 235.068,43 161.175,00 160.975,00 156.775,00 150.875,00 149.875,00


4 52
Bestandsveränderungen und aktivierte
Eigenleistungen


496,00 800,00 800,00 800,00 800,00 800,00


5 55
Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich
Erträge aus gesetzlichen Umlagen


5.514.810,78 5.922.600,00 7.244.000,00 7.616.000,00 7.926.000,00 8.176.000,00


6 547 Erträge aus Transferleistungen 360.665,39 415.000,00 438.000,00 544.000,00 551.000,00 558.000,00


7 540-543
Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für
laufende Zwecke und allgemeine Umlagen


2.415.758,99 2.747.190,00 2.776.830,00 2.953.140,00 3.021.140,00 3.084.140,00


8 546
Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Investitionszuweisungen, -zuschüssen und
Investitionsbeiträgen


624.574,81 552.014,00 532.460,00 292.900,00 282.790,00 282.015,00


9 53 Sonstige ordentliche Erträge 273.317,28 284.893,00 282.330,00 297.330,00 297.330,00 296.730,00


10 Summe der ordentlichen Erträge 11.488.178,19 12.358.222,00 14.094.000,00 14.413.265,00 14.767.630,00 15.081.545,00


11


62, 63,
640-643,
647-649,


65


Personalaufwendungen 3.305.470,35 4.038.100,00 4.807.550,00 4.950.850,00 5.094.850,00 5.419.950,00


12 644-646 Versorgungsaufwendungen 122.744,97 116.769,00 132.000,00 126.700,00 129.700,00 129.300,00


13
60,61,
67-69


Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.126.774,68 3.121.275,00 3.136.435,00 3.044.555,00 2.871.030,00 2.909.525,00


14 66 Abschreibungen 1.105.828,65 1.001.652,00 909.865,00 992.785,00 946.395,00 922.210,00


15 71
Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse
sowie besondere Finanzaufwendungen


805.894,38 923.175,00 1.113.075,00 1.120.075,00 1.120.075,00 1.120.075,00


16 73
Steueraufwendungen einschließlich Aufwendungen
aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen


3.583.050,83 3.854.000,00 4.269.000,00 4.543.000,00 4.661.000,00 4.760.000,00


17 72 Transferaufwendungen 120.547,05 172.000,00 184.000,00 184.000,00 184.000,00 184.000,00


18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 8.630,60 10.990,00 10.990,00 10.990,00 10.990,00 10.990,00


19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 11.178.941,51 13.237.961,00 14.562.915,00 14.972.955,00 15.018.040,00 15.456.050,00


20 Verwaltungsergebnis 309.236,68 -879.739,00 -468.915,00 -559.690,00 -250.410,00 -374.505,00


21 56,57 Finanzerträge 93.368,61 24.010,00 134.010,00 134.010,00 134.010,00 134.010,00


22 77 Zinsen und andere Finanzaufwendungen 81.468,09 96.300,00 91.200,00 91.200,00 86.200,00 96.200,00


23 Finanzergebnis 11.900,52 -72.290,00 42.810,00 42.810,00 47.810,00 37.810,00


24 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 11.581.546,80 12.382.232,00 14.228.010,00 14.547.275,00 14.901.640,00 15.215.555,00


25 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 11.260.409,60 13.334.261,00 14.654.115,00 15.064.155,00 15.104.240,00 15.552.250,00


26 Ordentliches Ergebnis 321.137,20 -952.029,00 -426.105,00 -516.880,00 -202.600,00 -336.695,00


27 59 Außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


28 79 Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


29 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


30 Jahresergebnis 321.137,20 -952.029,00 -426.105,00 -516.880,00 -202.600,00 -336.695,00


31 Hochrechnung ordentliches Ergebnis zum 31.12.2023 -500.000,00


32 321.137,20


-  € -


Summe vorgetragene
Jahresfehlbeträge/Jahresüberschüsse  zum 31.12.2022


Ergebnishaushalt


Bitte im Blatt Finanzielle Leistungsfähigkeit unter 1 angeben, ob ein Ausgleich des Plandefizits durch die ordentliche Rücklage geplant ist.
Nachrichtlich


Finanzstatusbericht Ergebnishaushalt85







Seite 8 von 14 28.02.2024


2022 2023 2024 2025 2026 2027


Vorläufiges Rechnungsergebnis Haushaltsplan Haushaltsplan Ergebnisplan Ergebnisplan Ergebnisplan


Position Konten Bezeichnung


5 55
Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich
Erträge aus gesetzlichen Umlagen


5.514.810,78 5.922.600,00 7.244.000,00 7.616.000,00 7.926.000,00 8.176.000,00


davon
5500 3.381.995,70 3.639.000,00 3.848.000,00 4.118.000,00 4.345.000,00 4.541.000,00


5504
Erträge aus Gemeindeanteil an Umsatzsteuer
(Produktgruppe 1601)


174.093,25 181.000,00 188.000,00 194.000,00 198.000,00 202.000,00


5551 Erträge aus Grundsteuer A (Produktgruppe 1601) 54.886,25 58.000,00 74.800,00 74.800,00 74.800,00 74.800,00


5552 Erträge aus Grundsteuer B (Produktgruppe 1601) 910.594,90 1.010.000,00 1.632.000,00 1.632.000,00 1.632.000,00 1.632.000,00


5553 Erträge aus Gewerbesteuer (Produktgruppe 1601) 960.077,41 1.000.000,00 1.470.000,00 1.566.000,00 1.645.000,00 1.695.000,00


5559 andere Steuern insgesamt (Produktgruppe 1601) 33.163,27 34.600,00 31.200,00 31.200,00 31.200,00 31.200,00


5582 Erträge aus Kreisumlage (Produktgruppe 1601) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


5583 Erträge aus Schulumlage (Produktgruppe 0313) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


Sonstige Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


7 540-543
Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für
laufende Zwecke und allgemeine Umlagen


2.415.758,99 2.747.190,00 2.776.830,00 2.953.140,00 3.021.140,00 3.084.140,00


davon 540101 Schlüsselzuweisung (Produktgruppe 1601) 1.618.274,00 1.918.400,00 1.848.990,00 2.025.000,00 2.096.000,00 2.159.000,00


Sonstige Erträge 797.484,99 828.790,00 927.840,00 928.140,00 925.140,00 925.140,00


16 73
Steueraufwendungen einschließlich
Aufwendungen aus gesetzlichen
Umlageverpflichtungen


3.583.050,83 3.854.000,00 4.269.000,00 4.543.000,00 4.661.000,00 4.760.000,00


davon 7353 Krankenhausumlage (Produktgruppe 0701) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


73541 Kreisumlage (Produktgruppe 1601) 2.306.562,00 2.540.000,00 2.750.000,00 3.011.000,00 3.117.000,00 3.210.000,00


73542 Schulumlage (Produktgruppe 1601) 1.043.236,00 1.149.000,00 1.218.000,00 1.218.000,00 1.218.000,00 1.218.000,00


73543 LWV-Umlage (Produktgruppe 1601) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


735490 Solidaritätsumlage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


735490 Weitere Umlagen (z.B. Regionalverband): 25.589,37 22.000,00 26.000,00 26.000,00 27.000,00 27.000,00


0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


7380 Gewerbesteuerumlage (Produktgruppe 1601) 84.180,78 88.000,00 123.000,00 131.000,00 138.000,00 142.000,00


735 52.312,34 55.000,00 77.000,00 82.000,00 86.000,00 88.000,00


Sonstige Aufwendungen 71.170,34 0,00 75.000,00 75.000,00 75.000,00 75.000,00


22 77 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 81.468,09 96.300,00 91.200,00 91.200,00 86.200,00 96.200,00


Zinsen für Liquiditätskredite (Produktgruppe 1602) 217,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00 5.000,00


Zinsen für Investitionskredite (Produktgruppe
1602)


76.433,24 85.000,00 80.000,00 80.000,00 75.000,00 85.000,00


-  € -


Erträge aus Gemeindeanteil an Einkommensteuer
(Produktgruppe 1601)


Aufschlüsselung von Erträgen und Aufwendungen


Umlage starke Heimat Hessen (Produktgruppe 1601)


Finanzstatusbericht Details Ergebnishaushalt86
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2022 2023 2024 2025 2026 2027


Vorläufiges Rechnungsergebnis Haushaltsplan Haushaltsplan Fpl-Jahr Fpl-Jahr Fpl-Jahr


Nr. Konten


1
Summe der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit


10.930.960,64 11.801.129,00 13.676.050,00 14.219.875,00 14.584.350,00 14.899.640,00


2
Summe der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit


10.118.247,95 12.300.138,00 13.696.550,00 14.028.970,00 14.112.445,00 14.585.040,00


3
Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelbedarf
aus laufender Verwaltungstätigkeit


812.712,69 -499.009,00 -20.500,00 190.905,00 471.905,00 314.600,00


4 820
Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -
zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen


87.324,71 275.665,00 334.155,00 99.155,00 49.155,00 49.155,00


4.1 Pos. 4: davon aus Schlüsselzuweisungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


4.2
Pos. 4: davon aus zweckgebundenen Einzahlungen für die


ordentliche Tilgung von Investitionskrediten
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


4.3
Pos. 4: davon aus zweckgebundenen Einzahlungen für die


Auszahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


5 822
Einzahlungen aus Abgängen von
Vermögensgegenständen des Sachanlagevermögens und
des immateriellen Anlagevermögens


31.400,00 31.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00


6 823
Einzahlungen aus Abgängen von
Vermögensgegenständen des Finanzanlagevermögens


92.110,00 92.110,00 92.110,00 92.110,00 92.110,00 92.110,00


davon Einzahlungen aus der Tilgung von gewährten


Krediten
92.110,00 92.110,00 92.110,00 92.110,00 92.110,00 92.110,00


7 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 210.834,71 399.175,00 426.265,00 191.265,00 141.265,00 141.265,00


8 841
Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und
Gebäuden


99.339,59 275.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00


9 842 Auszahlungen für Baumaßnahmen 225.948,02 1.208.800,00 2.656.500,00 820.000,00 2.000.000,00 1.928.000,00


10
 840,
843


Auszahlungen für Investitionen in das sonstige
Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen


122.438,01 280.500,00 192.100,00 316.500,00 80.000,00 80.000,00


11 844
Auszahlungen für Investitionen in das
Finanzanlagevermögen


6.150,66 8.100,00 8.500,00 8.700,00 8.900,00 9.100,00


davon Auszahlungen aus der Gewährung von Krediten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


12 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 453.876,28 1.772.400,00 2.857.100,00 1.145.200,00 2.088.900,00 2.017.100,00


13
Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelbedarf
aus Investitionstätigkeit


-243.041,57 -1.373.225,00 -2.430.835,00 -953.935,00 -1.947.635,00 -1.875.835,00


14 Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelfehlbedarf 569.671,12 -1.872.234,00 -2.451.335,00 -763.030,00 -1.475.730,00 -1.561.235,00


15 826
Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für Investitionen


0,00 620.000,00 1.620.000,00 603.000,00 2.036.245,00 1.854.445,00


davon Einzahlungen aus der Aufnahme von


Umschuldungen
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


16 846


Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und
wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für Investitionen
sowie an das Sondervermögen Hessenkasse


609.057,44 620.480,00 621.715,00 603.685,00 541.475,00 542.245,00


16.1
Pos. 16: davon Auszahlungen für die ordentliche Tilgung


von Krediten
477.142,94 500.550,00 501.790,00 483.760,00 421.550,00 422.320,00


16.2
Pos. 16: davon Auszahlungen aus der Tilgung von


Umschuldungen
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


16.3
Pos. 16: davon Auszahlungen an das Sondervermögen


Hessenkasse
131.914,50 119.930,00 119.925,00 119.925,00 119.925,00 119.925,00


17
Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelbedarf
aus Finanzierungstätigkeit


-609.057,44 -480,00 998.285,00 -685,00 1.494.770,00 1.312.200,00


18
Änderung des Zahlungsmittelbestandes zum Ende des
Haushaltsjahres


-39.386,32 -1.872.714,00 -1.453.050,00 -763.715,00 19.040,00 -249.035,00


19 829
Haushaltsunwirksame Einzahlungen (u.a. fremde
Finanzmittel, Rückzahlung von angelegten Kassenmitteln,
Aufnahme von Liquiditätskrediten)


5.560.750,07 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


davon Aufnahme von Liquiditätskrediten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


20 849
Haushaltsunwirksame Auszahlungen (u.a. fremde
Finanzmittel, Anlegung von Kassenmitteln, Rückzahlung
von Liquiditätskrediten)


5.400.541,94 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


davon Rückzahlung von Liquiditätskrediten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


21
Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelbedarf aus
haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen


160.208,13 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00


22
Bestand an Zahlungsmitteln zu Beginn des
Haushaltsjahres


3.791.712,00 4.177.659,00 2.500.000,00 1.046.950,00 283.235,00 302.275,00


23 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 120.821,81 -1.872.714,00 -1.453.050,00 -763.715,00 19.040,00 -249.035,00


24 Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 3.912.533,81 2.304.945,00 1.046.950,00 283.235,00 302.275,00 53.240,00


-  € -


Zahlungsmittelfluss nach § 3  GemHVO


Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit


(direkte Methode)


Zahlungsmittelfluss aus Investitionstätigkeit
(direkte Methode)


Zahlungsmittelfluss aus Finanzierungstätigkeit
(direkte Methode)


Finanzstatusbericht Finanzhaushalt87
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Erläuterungen


4.387.108,52 €


0,00 €


0,00 €


0,00 €


4.387.108,52


550.375,00 €


4.937.483,52 €


1.620.000,00 €


0,00 €


501.790,00 €


0,00 €


0,00 €


0,00 €


119.925,00 €


5.505.318,52 €


0,00 €


5.505.318,52 €


600.000,00 €


0,00 €


0,00 €


0,00 €


0,00 €


430.450,00


1.046.950,00 €


Voraussichtlicher Stand der Liquiditätskredite zum Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung und
Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -


im Haushaltsjahr veranschlagte Kreditaufnahmen - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -


Verbindlichkeiten aus Krediten nach Abschluss des Vorjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -


Voraussichtlicher Stand der Kredite am Ende des Haushaltsjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des
öffentlichen Rechts nach HGO


Voraussichtlicher Stand der Kredite am Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung  und Eigenbetriebe
und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -


Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten nach Abschluss des Vorjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -


Gesamtbetrag aus Krediten, Liquiditätskrediten sowie Verbindlichkeiten gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse - Kernhaushalt und
Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO


Die ordentliche Tilgung wird automatisch aus dem Blatt Finanzhaushalt - Pos. 16.1 - übernommen.


Gesamtbetrag aus Krediten und Liquiditätskrediten  - Kernhaushalt und Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO


Die Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse werden automatisch aus dem Blatt Finanzhaushalt -
Pos. 16.3 - übernommen.


Anzugeben ist der (ggf. voraussichtliche) Gesamtbetrag an Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten


Anzugeben ist der (ggf. voraussichtliche) Gesamtbetrag an Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten


Anzugeben ist der (ggf. voraussichtliche) Gesamtbetrag an Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten


Anzugeben ist der (ggf. voraussichtliche) Gesamtbetrag an Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten


Anzugeben ist der Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse


Verbindlichkeiten aus Krediten, Liquiditätskrediten sowie gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse zu Beginn des Haushaltsjahres 2024


Verbindlichkeiten aus Krediten nach Abschluss des Vorjahres - Kernhaushalt -


Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten nach Abschluss des Vorjahres - Kernhaushalt -


Verbindlichkeiten gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse nach Abschluss des Vorjahres


im Haushaltsjahr 2024 veranschlagte Kreditaufnahmen


im Haushaltsjahr veranschlagte Kreditaufnahmen - Kernhaushalt -


im Haushaltsjahr 2024 veranschlagte Tilgungen für Kredite sowie Auszahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse


Ordentliche Tilgung - Kernhaushalt


Ordentliche Tilgung - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -


Außerordentliche Tilgung - Kernhaushalt -


Außerordentliche Tilgung - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -


Auszahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse


Verbindlichkeiten aus Krediten, Liquiditätskrediten sowie gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse am Ende des Haushaltsjahres 2024


Voraussichtlicher Stand der Kredite am Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung -


Höchstbetrag der Liquiditätskredite Kernhaushalt laut Haushaltssatzung


Höchstbetrag der Liquiditätskredite der Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts


Voraussichtlicher Stand der Liquiditätskredite zum Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung -


Voraussichtlicher Stand der Liquiditätskredite zum Ende des Haushaltsjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -


Voraussichtlicher Stand der Verbindlichkeigten gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse zum Ende des Haushaltsjahres


Voraussichtlicher Zahlungsmittelbestand am Ende des Haushaltsjahres 2024


Finanzstatusbericht Verbindlichkeiten88
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Status:


PBNr. Produktbereich/Produktgruppe absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner


1 Innere Verwaltung 175.580,00 € 35,07 € 186.700,00 € 37,29 € 1.584.720,00 € 316,50 € 1.760.810,00 € 351,67 €


2 Sicherheit und Ordnung 124.060,00 € 24,78 € 124.060,00 € 24,78 € 661.910,00 € 132,20 € 805.060,00 € 160,79 €


3 Schulträgeraufgaben 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €


4 Kultur und Wissenschaft 200,00 € 0,04 € 200,00 € 0,04 € 35.235,00 € 7,04 € 43.615,00 € 8,71 €


5 Soziale Leistungen 210.700,00 € 42,08 € 210.700,00 € 42,08 € 321.380,00 € 64,19 € 325.940,00 € 65,10 €


6 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 1.208.060,00 € 241,27 € 1.209.606,00 € 241,58 € 3.783.525,00 € 755,65 € 3.977.461,00 € 794,38 €


7 Gesundheitsdienste 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €


8 Sportförderung 253.300,00 € 50,59 € 253.300,00 € 50,59 € 97.990,00 € 19,57 € 110.330,00 € 22,04 €


9 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen 54.925,00 € 10,97 € 54.925,00 € 10,97 € 116.775,00 € 23,32 € 116.875,00 € 23,34 €


10 Bauen und Wohnen 18.800,00 € 3,75 € 18.800,00 € 3,75 € 98.510,00 € 19,67 € 98.860,00 € 19,74 €


11 Ver- und Entsorgung 2.176.850,00 € 434,76 € 2.291.850,00 € 457,73 € 2.150.550,00 € 429,51 € 2.291.850,00 € 457,73 €


12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV 70.210,00 € 14,02 € 70.210,00 € 14,02 € 405.750,00 € 81,04 € 607.160,00 € 121,26 €


13 Natur- und Landschaftspflege 244.835,00 € 48,90 € 244.835,00 € 48,90 € 312.480,00 € 62,41 € 386.465,00 € 77,18 €


14 Umweltschutz 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €


15 Wirtschaft und Tourismus 50.115,00 € 10,01 € 471.480,00 € 94,16 € 723.990,00 € 144,60 € 805.420,00 € 160,86 €


16 Allgemeine Finanzwirtschaft 9.640.375,00 € 1.925,38 € 10.128.375,00 € 2.022,84 € 4.361.300,00 € 871,04 € 4.361.300,00 € 871,04 €


Gesamtsumme 14.228.010,00 € 2.841,62 € 15.265.041,00 € 3.048,74 € 14.654.115,00 € 2.926,73 € 15.691.146,00 € 3.133,84 €


Produktbereichsplan gemäß Muster 12 zu § 4 Abs. 2 GemHVO


Haushaltsplan


Haushaltsjahr


ordentliche Erträge ordentliche Aufwendungen


2024


Anmerkungen:
Bei den ordentlichen Erträgen und ordentlichen Aufwendungen
sind die Finanzerträge bzw. Zinsen und anderen
Finanzaufwendungen zu berücksichtigen.
Für die ordentlichen Erträge und ordentlichen Aufwendungen sind
jeweils die absoluten Beträge vor internen
Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut vor ILV") und nach
internen Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut nach ILV")
anzugeben.
Bei den Eingaben im Feld "Status" ist Folgendes zu beachten:
Wenn es sich um reine Planzahlen handelt, ist der Status auf
Haushaltsansatz zu setzen.
Wenn Ist-Daten zum 31.12. des Haushaltsjahres vorliegen, ist der
Status "Ist 31.12." zu wählen. Diese Auswahl ist auch dann
vorzunehmen,
wenn die Jahresabschlussbuchungen noch nicht vorliegen.
Der Status "vorläufiges Rechnungsergebnis" ist zu wählen, sobald
für das Haushaltsjahr ein vorläufiges, d.h. verwaltungsseitiges
Rechnungsergebnis vorliegt. Sobald ein geprüftes
Rechnungsergebnis vorliegt, ist dieser Status zu wählen.
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PBNr. Produktbereich/Produktgruppe


1 Innere Verwaltung


2 Sicherheit und Ordnung


3 Schulträgeraufgaben


4 Kultur und Wissenschaft


5 Soziale Leistungen


6 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe


7 Gesundheitsdienste


8 Sportförderung


9 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen


10 Bauen und Wohnen


11 Ver- und Entsorgung


12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV


13 Natur- und Landschaftspflege


14 Umweltschutz


15 Wirtschaft und Tourismus


16 Allgemeine Finanzwirtschaft


Gesamtsumme


Produktbereichsplan gemäß Muster 12 zu § 4 Abs. 2 GemHVO


Anmerkungen:
Bei den ordentlichen Erträgen und ordentlichen Aufwendungen
sind die Finanzerträge bzw. Zinsen und anderen
Finanzaufwendungen zu berücksichtigen.
Für die ordentlichen Erträge und ordentlichen Aufwendungen sind
jeweils die absoluten Beträge vor internen
Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut vor ILV") und nach
internen Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut nach ILV")
anzugeben.
Bei den Eingaben im Feld "Status" ist Folgendes zu beachten:
Wenn es sich um reine Planzahlen handelt, ist der Status auf
Haushaltsansatz zu setzen.
Wenn Ist-Daten zum 31.12. des Haushaltsjahres vorliegen, ist der
Status "Ist 31.12." zu wählen. Diese Auswahl ist auch dann
vorzunehmen,
wenn die Jahresabschlussbuchungen noch nicht vorliegen.
Der Status "vorläufiges Rechnungsergebnis" ist zu wählen, sobald
für das Haushaltsjahr ein vorläufiges, d.h. verwaltungsseitiges
Rechnungsergebnis vorliegt. Sobald ein geprüftes
Rechnungsergebnis vorliegt, ist dieser Status zu wählen.


Status:


absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner


171.282,00 € 34,21 € 182.902,00 € 36,53 € 1.487.326,00 € 297,05 € 1.663.416,00 € 332,22 €


115.167,00 € 23,00 € 115.167,00 € 23,00 € 602.952,00 € 120,42 € 746.302,00 € 149,05 €


0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €


200,00 € 0,04 € 200,00 € 0,04 € 37.435,00 € 7,48 € 45.815,00 € 9,15 €


194.700,00 € 38,89 € 194.700,00 € 38,89 € 316.835,00 € 63,28 € 321.395,00 € 64,19 €


1.107.430,00 € 221,18 € 1.108.976,00 € 221,49 € 3.077.604,00 € 614,66 € 3.271.340,00 € 653,35 €


0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €


5.802,00 € 1,16 € 5.802,00 € 1,16 € 37.560,00 € 7,50 € 49.900,00 € 9,97 €


54.920,00 € 10,97 € 54.920,00 € 10,97 € 150.020,00 € 29,96 € 150.120,00 € 29,98 €


17.300,00 € 3,46 € 17.300,00 € 3,46 € 92.700,00 € 18,51 € 93.050,00 € 18,58 €


1.935.740,00 € 386,61 € 2.050.740,00 € 409,57 € 1.898.940,00 € 379,26 € 2.050.740,00 € 409,57 €


189.532,00 € 37,85 € 189.532,00 € 37,85 € 623.620,00 € 124,55 € 825.030,00 € 164,78 €


268.834,00 € 53,69 € 268.834,00 € 53,69 € 348.775,00 € 69,66 € 428.995,00 € 85,68 €


0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €


50.815,00 € 10,15 € 488.417,00 € 97,55 € 709.094,00 € 141,62 € 790.526,00 € 157,88 €


8.270.510,00 € 1.651,79 € 8.758.510,00 € 1.749,25 € 3.951.400,00 € 789,18 € 3.951.400,00 € 789,18 €


12.382.232,00 € 2.472,98 € 13.436.000,00 € 2.683,44 € 13.334.261,00 € 2.663,12 € 14.388.029,00 € 2.873,58 €


Haushaltsplan


ordentliche Erträge ordentliche Aufwendungen


Haushaltsvorjahr


2023
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PBNr. Produktbereich/Produktgruppe


1 Innere Verwaltung


2 Sicherheit und Ordnung


3 Schulträgeraufgaben


4 Kultur und Wissenschaft


5 Soziale Leistungen


6 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe


7 Gesundheitsdienste


8 Sportförderung


9 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen


10 Bauen und Wohnen


11 Ver- und Entsorgung


12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV


13 Natur- und Landschaftspflege


14 Umweltschutz


15 Wirtschaft und Tourismus


16 Allgemeine Finanzwirtschaft


Gesamtsumme


Produktbereichsplan gemäß Muster 12 zu § 4 Abs. 2 GemHVO


Anmerkungen:
Bei den ordentlichen Erträgen und ordentlichen Aufwendungen
sind die Finanzerträge bzw. Zinsen und anderen
Finanzaufwendungen zu berücksichtigen.
Für die ordentlichen Erträge und ordentlichen Aufwendungen sind
jeweils die absoluten Beträge vor internen
Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut vor ILV") und nach
internen Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut nach ILV")
anzugeben.
Bei den Eingaben im Feld "Status" ist Folgendes zu beachten:
Wenn es sich um reine Planzahlen handelt, ist der Status auf
Haushaltsansatz zu setzen.
Wenn Ist-Daten zum 31.12. des Haushaltsjahres vorliegen, ist der
Status "Ist 31.12." zu wählen. Diese Auswahl ist auch dann
vorzunehmen,
wenn die Jahresabschlussbuchungen noch nicht vorliegen.
Der Status "vorläufiges Rechnungsergebnis" ist zu wählen, sobald
für das Haushaltsjahr ein vorläufiges, d.h. verwaltungsseitiges
Rechnungsergebnis vorliegt. Sobald ein geprüftes
Rechnungsergebnis vorliegt, ist dieser Status zu wählen.


Status:


absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner


163.658,93 € 32,69 € 181.346,72 € 36,22 € 1.286.382,51 € 256,92 € 1.457.499,72 € 291,09 €


116.077,94 € 23,18 € 116.077,94 € 23,18 € 510.420,98 € 101,94 € 645.645,65 € 128,95 €


0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €


3.209,43 € 0,64 € 3.209,43 € 0,64 € 27.784,27 € 5,55 € 36.123,97 € 7,21 €


155.133,03 € 30,98 € 155.133,03 € 30,98 € 195.526,64 € 39,05 € 198.283,14 € 39,60 €


1.046.637,35 € 209,03 € 1.046.637,35 € 209,03 € 2.413.058,70 € 481,94 € 2.587.813,26 € 516,84 €


0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €


5.450,25 € 1,09 € 5.450,25 € 1,09 € 19.909,49 € 3,98 € 36.895,49 € 7,37 €


59.335,32 € 11,85 € 59.335,32 € 11,85 € 76.605,33 € 15,30 € 76.660,93 € 15,31 €


17.337,09 € 3,46 € 17.337,09 € 3,46 € 85.764,68 € 17,13 € 86.206,37 € 17,22 €


1.887.066,90 € 376,89 € 1.751.290,55 € 349,77 € 1.759.336,85 € 351,38 € 1.916.463,75 € 382,76 €


224.933,36 € 44,92 € 224.933,36 € 44,92 € 483.774,21 € 96,62 € 413.840,96 € 82,65 €


256.314,58 € 51,19 € 256.314,58 € 51,19 € 170.169,91 € 33,99 € 261.184,26 € 52,16 €


0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €


42.195,80 € 8,43 € 427.569,21 € 85,39 € 594.839,66 € 118,80 € 706.352,94 € 141,07 €


7.604.196,82 € 1.518,71 € 8.136.039,18 € 1.624,93 € 3.636.836,37 € 726,35 € 3.636.836,37 € 726,35 €


11.581.546,80 € 2.313,07 € 12.380.674,01 € 2.472,67 € 11.260.409,60 € 2.248,93 € 12.059.806,81 € 2.408,59 €


Vorläufiges Rechnungsergebnis


ordentliche Erträge ordentliche Aufwendungen


Haushaltsvorvorjahr


2022
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Liquiditätsplanung für das Haushaltsjahr 2024


600.000 €


Monate
Zusätzliche
Parameter


Einzahlungen Auszahlungen Saldo/Monat


Liquiditätsbedarf zum
Monatsende unter
Berücksichtigung


vorhandener Liquidität und
Liquiditätskrediten


Zahlungsmittelbestand zum 31.12. des Vorjahres
        2.500.000 €


Bestand an Liquiditätskrediten zum 31.12. des
Vorjahres - €


Differenz 2.500.000 €


Januar 550.000 € 1.010.050 € - 460.050 € 2.039.950 €


Februar 1.369.000 € 1.251.050 € 117.950 € 2.157.900 €
März 550.025 € 1.151.025 € - 601.000 € 1.556.900 €
April 1.500.000 € 1.010.050 € 489.950 € 2.046.850 €
Mai 1.369.000 € 1.251.050 € 117.950 € 2.164.800 €
Juni 550.000 € 1.180.050 € - 630.050 € 1.534.750 €
Juli 1.500.000 € 1.120.025 € 379.975 € 1.914.725 €
August 1.369.000 € 1.251.050 € 117.950 € 2.032.675 €
September 550.025 € 1.151.050 € - 601.025 € 1.431.650 €
Oktober 1.500.000 € 1.010.050 € 489.950 € 1.921.600 €
November 1.369.000 € 1.131.050 € 237.950 € 2.159.550 €
Dezember 1.500.000 € 1.180.050 € 319.950 € 2.479.500 €


Summe 13.676.050 € 13.696.550 € - 20.500 €


Werte gemäß Haushaltsplan 13.676.050 € 13.696.550 €


Differenz - € - €
höchster monatsbezogener Zahlungsmittelbedarf 630.050 €
höchster monatsbezogner Liquiditätskreditbedarf - 1.431.650 €


Liquiditätskreditbestand zum 31.12. 2023 - €
davon für


Zwischenfinanzierung Investitionen 2023 620.000,00 €


Zwischenfinanzierung Investitionen 2022 322.635,00 €


Zwischenfinanzierung Investitionen vor 2022 508.235,00 €


- €


Verbleibender Liquiditätskreditbestand aus
Vorjahren


- 1.450.870,00 €


Saldo lfd. VwT gem Haushaltssatzung 2024 - 20.500,00 €


501.790,00 €


verbleibender Saldo - 522.290,00 €


Beitrag zur Hessenkasse 119.925,00 €


Differenz - 642.215,00 €


vorgesehene Auszahlungen für Investitionen 2.857.100,00 €


4. Betrachtung der Liquiditätsreserve


Auszahlungen laufende Verwaltungstätigkeit


Vorjahr Planzahl 2023 12.300.138,00 €


Vorvorjahr Ist 2022 10.118.247,95 €


3. Vorjahr Ist 2021 9.321.561,09 €


Summe 31.739.947,04 €


Durchschnitt 10.579.982,35 €


davon 2 v. H. als Liquiditätsreserve 211.599,65 €


2.500.000,00 €


Vorgaben des § 106 Abs. 1 HGO erfüllt ja


nachrichtlich: Haushaltsjahr


Höchstbetrag Liquiditätskredite 2023 600.000,00 €


höchste Inanspruchnahme 2023 - €


Liquiditätsplanung gemäß Hinweis Nr. 7 zu § 105 HGO zur
Ermittlung des genehmigungsfähigen Höchstbetrages der Liquiditätskredite


Kreditermächtigung wird voraus-
sichtlich in Anspruch genommen am:


Kreditermächtigung wird in Anspruch
genommen am:


Zwischenfinanzierung von öffentlich-rechtlichen Forderungen (nachrichtliche Angabe, da die Auszahlungen
oben bei der laufenden Verwaltungstätigkeit berücksichtigt sind)


Kreditermächtigung erlischt nach 103 Abs. 3 mit Inkrafttreten der Haushalts-
satzung des aktuellen Haushaltsjahres


Eintragungen bitte nur in den blau hinterlegten Feldern und in Euro vornehmen


Zahlungsmittelbestand, Liquiditätskreditbestand, Einzahlungen und Auszahlungen bitte als positiven Wert  eintragen


1.) Betrachtung laufende Verwaltungstätigkeit des Haushaltsjahres
Einzahlungen und Auszahlungen beziehen sich nur auf die laufende Verwaltungstätigkeit


(wird automatisch übernommen aus "Deckblatt")


Gemäß Haushaltssatzung vorgesehener Höchstbetrag Liquiditätskredite


Differenz (Zahlungsmittelbestand-Liquiditätskreditbestand) zzgl Saldo/Monat


Vormonat zzgl. Saldo/Monat


2. nachrichtliche Betrachtung Liquiditätskreditstand aus Vorjahren - Zwischenfinanzierungen


wird von oben stehender Berechnung übernommen


Kreditermächtigung nach § 103 erloschen, neue Finanzierung notwendig


("echte" Liquiditätskredite aus Vorjahren)


3. Betrachtung der Kredittilgungen und Zwischenfinanzierung von Investitionen des Haushaltsjahres


Betrag wird automatisch übernommen aus Blatt "Finanzhaushalt"


vorgesehene belastende Tilgung (Tilgungszuschüsse im Rahmen von Sonderprogrammen sind zu berücksichtigen) Tilgung bitte als positiven Betrag eintragen


Betrag wird automatisch übernommen aus Blatt "Finanzhaushalt"


Berechnung Liquiditätsreserve gem. § 106 Abs. 1 HGO


bitte als positiven Betrag eintragen


bitte als positiven Betrag eintragen


bitte als positiven Betrag eintragen


voraussichtlicher Zahlungsmittelbestand zum 1.1. des Haushaltsjahres wird von oben übernommen


Finanzstatusbericht Liquiditätsplanung §10592
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Gemeinde Hammersbach  Vermögensrechnung (Bilanz) zum 31.12.2022 
- Euro - 


2022 


 


03.04.2024 12:48:55 
Nutzer: 00028 Dunkel 


h:/hkr/form-hh/f-bilanz-ausführlich.rtf 1 


Nr. Bezeichnung Ergebnis 
2022 


Ergebnis 
2021 


Aktiva 
   


    


 1  Anlagevermögen  27.835.647,43 28.579.519,04 
 1.1   Immaterielle Vermögensgegenstände  52.994,71 65.932,71 
 1.1.1    Konzessionen, Lizenzen und ähnliche Rechte  17.882,66 29.896,66 
 1.1.2    Geleistete Investitionszuweisungen und -zuschüsse  35.112,05 36.036,05 
 1.2   Sachanlagen  25.617.011,03 26.262.679,41 
 1.2.1    Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte  6.882.955,65 6.882.955,65 
 1.2.2    Bauten einschließlich Bauten auf fremdenGrundstücken  6.321.630,46 6.368.434,87 
 1.2.3    Sachanlagen im Gemeingebrauch, Infrastrukturvermögen  11.404.275,97 12.048.530,82 
 1.2.4    Anlagen und  Maschinen zur Leistungserstellung  2.293,08 2.545,08 
 1.2.5    Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung  839.185,68 839.128,45 
 1.2.6    Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau  166.670,19 121.084,54 
 1.3   Finanzanlagen  2.165.641,69 2.250.906,92 
 1.3.1    Anteile an verbundenen Unternehmen  0,00 0,00 
 1.3.2    Ausleihungen an verbundenen Unternehmen  0,00 0,00 
 1.3.3    Beteiligungen  951.069,24 948.362,45 
 1.3.4    Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht  0,00 0,00 
 1.3.5    Wertpapiere des Anlagevermögens  56.662,45 52.524,47 
 1.3.6    Sonstige Ausleihungen (sonstige Finanzanlagen)  1.157.910,00 1.250.020,00 
 1.4    Sparkassenrechtliche Sonderbeziehungen  0,00 0,00 
 2  Umlaufvermögen  5.215.447,61 4.940.738,14 
 2.1   Vorräte einschließlich Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe  0,00 0,00 
 2.2   Fertige und unfertige Erzeugnisse, Leistungen und Waren  0,00 0,00 
 2.3   Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände  1.037.789,10 1.146.045,69 
 2.3.1  Forderungen aus Zuweisungen, Zuschüssen, Transferleistungen,    
     Investitionszuweisung und -zuschüssen und Investitionsbeiträgen  325.600,15 354.122,45 
 2.3.2    Forderungen aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben, Umlagen  495.233,01 539.403,40 
 2.3.3    Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  37.706,59 119.241,18 
 2.3.4    Forderungen gegen verbundene Unternehmen und gegen    
     Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht, und Sondervermögen  165.175,89 120.946,45 
 2.3.5    Sonstige Vermögensgegenstände  14.073,46 12.332,21 
 2.4   Flüssige Mittel  4.177.658,51 3.794.692,45 
 3  Rechnungsabgrenzungsposten  11.198,59 10.196,48 
 4  Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag  0,00 0,00 
   SUMME AKTIVA  33.062.293,63 33.530.453,66 
    







Gemeinde Hammersbach  Vermögensrechnung (Bilanz) zum 31.12.2022 
- Euro - 


2022 


 


2 h:/hkr/form-hh/f-bilanz-ausführlich.rtf 03.04.2024 12:48:55 
Nutzer: 00028 Dunkel 


Nr. Bezeichnung Ergebnis 
2022 


Ergebnis 
2021 


Passiva 
   


    


 1  Eigenkapital  17.458.234,41 17.234.461,06 
 1.1   Netto-Position  13.848.219,61 13.848.219,61 
 1.2   Rücklagen, Sonderrücklagen, Stiftungskapital  3.610.014,80 3.386.241,45 
 1.2.1    Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses  3.323.490,69 3.099.717,34 
 1.2.2    Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses  286.524,11 286.524,11 
 1.2.3    Sonderrücklagen  0,00 0,00 
 1.2.4    Stiftungskapital  0,00 0,00 
 1.3   Ergebnisverwendung  0,00 0,00 
 1.3.1    Ergebnisvortrag  0,00 0,00 
 1.3.1.1     Ordentliche Ergebnisse aus Vorjahren  0,00 0,00 
 1.3.1.2     außerordentliche Ergebnisse aus Vorjahren  0,00 0,00 
 1.3.2    Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  0,00 0,00 
 1.3.2.1     Ordentlicher Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  0,00 0,00 
 1.3.2.2     Außerordentlicher Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  0,00 0,00 
 2  Sonderposten  7.513.563,86 7.965.053,04 
 2.1   Sonderposten für erhaltene Investitionszuweisungen, -zuschüsse  und Investitionsbeträge  7.199.069,60 7.555.461,32 
 2.1.1    Zuweisungen vom öffentlichen Bereich  3.461.516,19 3.587.344,65 
 2.1.2    Zuschüsse vom nicht öffentlichen Bereich  61.099,98 65.029,98 
 2.1.3    Investitionsbeiträge  3.676.453,43 3.903.086,69 
 2.2   Sonderposten für den Gebührenausgleich  74.494,26 249.591,72 
 2.3   Sonderposten für Umlagen nach § 37 Abs. 3 FAG  0,00 0,00 
 2.4   Sonstige Sonderposten  240.000,00 160.000,00 
 3  Rückstellungen  1.706.130,65 1.442.325,61 
 3.1   Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen  1.194.685,00 1.181.893,00 
 3.2  Rückstellungen für Umlageverpflichtungen nach dem Finanzausgleichsgesetz    
    und für Verpflichtungen im Rahmen  von Steuerschuldverhältnissen  0,00 0,00 
 3.3   Rückstellungen für die Rekultivierung und Nachsorge von Abfalldeponien  0,00 0,00 
 3.4   Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten  0,00 0,00 
 3.5   Sonstige Rückstellungen  511.445,65 260.432,61 
 4  Verbindlichkeiten  6.002.733,31 6.513.370,72 
 4.1   Verbindlichkeiten aus Anleihen  0,00 0,00 
    davon: mit einer Restlaufzeit bis einschließlich einem Jahr  0,00 0,00 
 4.2   Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen  4.852.450,99 5.329.590,93 
    davon: mit einer Restlaufzeit bis zu einschließlich einem Jahr  465.342,47 477.139,94 
 4.2.1    Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  4.852.450,99 5.316.134,93 
     davon: mit einer Restlaufzeit bis zu einschließlich einem Jahr  465.342,47   463.683,94 
 4.2.2    Verbindlichkeiten gegenüber öffentlichen Kreditgebern  0,00 13.456,00 
     davon: mit einer Restlaufzeit bis zu einschließlich einem Jahr  0,00 13.456,00 
 4.2.3    Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen Kreditgebern  0,00 0,00 
     davon: mit einer Restlaufzeit bis zu einschließlich einem Jahr  0,00 0,00 
 4.3   Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Liquiditätssicherung  0,00 0,00 
 4.4   Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften  0,00 0,00 
 4.5   Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen, Transferleistungen und    
    Investitionszuweisungen und -zuschüssen, Investitionsbeiträgen  8.486,49 3.306,61 
 4.6   Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  203.908,62 236.486,81 
 4.7   Verbindlichkeiten aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben  0,00 2.810,11 
 4.8   Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen und gegen    
    Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht, und Sondervermögen  0,00 0,00 
 4.9   Sonstige Verbindlichkeiten  937.887,21 941.176,26 
 5  Rechnungsabgrenzungsposten  381.631,40 375.243,23 
   SUMME PASSIVA  33.062.293,63 33.530.453,66 
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h:/hkr/form-verwaltung/f-rechnung.rtf 1 


Ergebnisrechnung 
- Euro - 


Nr. Konten Bezeichnung 


Ergebnis 
des Vorjahres 


Fortge- 
schriebener  
Ansatz des 


Haushaltsjahres 


Ergebnis 
des 


Haushaltsjahres 


Vergleich 
fortgeschriebener 


Ansatz / Ergebnis des 
Haushaltsjahres 


(Sp. 5. ./. Sp. 6) 2021 2022 2022 
1 2 3 4 5 6 7 


1. 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte  301.898,97 193.047,00 197.366,41 -4.319,41 
2. 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  1.918.172,50 2.009.540,00 1.866.120,10 143.419,90 
3. 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen  253.248,52 183.075,00 235.068,43 -51.993,43 
4. 52 Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen  1.403,88 800,00 496,00 304,00 
5. 55 Steuern und steuerähnliche Erträge aus gesetzlichen Umlagen  5.871.065,64 5.962.500,00 5.514.810,78 447.689,22 
6. 547 Erträge aus Transferleistungen  339.325,09 364.000,00 360.665,39 3.334,61 
7. 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke 


und allgemeine Umlagen  2.128.717,64 2.413.395,00 2.415.758,99 -2.363,99 
8. 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Inv.-


zuweisungen, -zuschüssen und Inv.-beiträgen  448.814,43 534.679,00 607.210,96 -72.531,96 
9. 53 Sonstige ordentliche Erträge  267.203,53 270.909,00 273.317,28 -2.408,28 
10.  Summe der ordentlichen Erträge (1 bis 9)  11.529.850,20 11.931.945,00 11.470.814,34 461.130,66 
11. 62-63, 640-


643, 647-
649, 65 


Personalaufwendungen  
3.103.338,05 3.560.050,00 3.305.470,35 254.579,65 


12. 644-646 Versorgungsaufwendungen  116.686,07 116.769,18 122.744,97 -5.975,79 
13. 60-61, 67-69 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  1.975.677,94 2.601.488,00 2.126.774,68 474.713,32 
14. 66 Abschreibungen  1.090.506,80 937.473,09 1.105.828,65 -168.355,56 
15. 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie 


besondere Finanzaufwendungen  731.340,77 931.725,00 805.894,38 125.830,62 
16. 73 Steueraufwendungen einschließlich Aufwendungen aus 


gesetzlichen Umlageverpflichtungen  3.224.892,13 3.563.000,00 3.583.050,83 -20.050,83 
17. 72 Transferaufwendungen  120.647,20 130.000,00 120.547,05 9.452,95 
18. 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen  8.444,08 10.940,00 8.630,60 2.309,40 
19.  Summe der ordentlichen Aufwendungen (11 bis 18)  10.371.533,04 11.851.445,27 11.178.941,51 672.503,76 
20.  Verwaltungsergebnis (10 ./. 19)  1.158.317,16 80.499,73 291.872,83 -211.373,10 
21. 56-57 Finanzerträge  20.410,28 18.510,00 93.368,61 -74.858,61 
22. 77 Zinsen und ähnliche Aufwendungen  93.984,27 102.300,00 81.468,09 20.831,91 
23.  Finanzergebnis (21 ./. 22)  -73.573,99 -83.790,00 11.900,52 -95.690,52 
24.  Ordentliches Ergebnis (20 und 23)  1.084.743,17 -3.290,27 303.773,35 -307.063,62 
25. 59 Außerordentliche Erträge  12.670,74 0,00 0,00 0,00 
26. 79 Außerordentliche Aufwendungen  0,00 0,00 0,00 0,00 
27.  Außerordentliches Ergebnis (25 ./. 26)  12.670,74 0,00 0,00 0,00 
28.  Jahresergebnis (24 und 27)  1.097.413,91 -3.290,27 303.773,35 -307.063,62 


       


Nachrichtlich: 
Summe der vorgetragenen Jahresfehlbeträge aus dem ordentlichen Ergebnis  
Summe der vorgetragenen Jahresfehlbeträge aus dem außerordentlichen Ergebnis  
Summe der vorgetragenen Jahresfehlbeträge aus dem ordentlichen und dem außerordentlichen Ergebnis  
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Finanzrechnung 
- Euro - 


Nr. Konten Bezeichnung 


Ergebnis 
des Vorjahres 


Fortge- 
schriebener  
Ansatz des 


Haushaltsjahres 


Ergebnis 
des 


Haushaltsjahres 


Vergleich 
fortgeschriebener 


Ansatz / Ergebnis des 
Haushaltsjahres 


(Sp. 5. ./. Sp. 6) 2021 2022 2022 
1 2 3 4 5 6 7 


1. 810 Privatrechtliche Leistungsentgelte  277.276,60 193.047,00 221.741,20 -28.694,20 
2. 811 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  1.922.430,59 2.009.540,00 2.009.139,85 400,15 
3. 812 Kostenersatzleistungen und -erstattungen  193.520,62 178.575,00 231.090,93 -52.515,93 
4. 814 Einzahlungen aus Steuern und steuerähnlichen Erträgen aus gesetzlichen Umlagen  5.678.255,44 5.962.500,00 5.404.701,89 557.798,11 
5. 815 Einzahlungen aus Transferleistungen  337.262,57 364.000,00 347.392,00 16.608,00 
6. 816 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke und allgemeine Umlagen  2.178.028,92 2.413.395,00 2.441.748,70 -28.353,70 
7. 817 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  23.902,17 18.510,00 90.064,04 -71.554,04 
8. 813, 828 Sonstige ordentliche Einzahlungen und sonstige außerordentliche Einzahlungen, d. sich 


nicht aus Inv.-tätigkeit ergeben  233.677,43 242.620,00 252.502,57 -9.882,57 
9.  Summe der Einzahlungen aus laufender Verwalt.-tätigkeit (Nr. 1 bis 8)  10.844.354,34 11.382.187,00 10.998.381,18 383.805,82 
10. 830 Personalauszahlungen  3.091.477,04 3.560.050,00 3.297.924,71 262.125,29 
11. 831 Versorgungsauszahlungen  79.275,07 84.298,18 86.279,27 -1.981,09 
12. 832 Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  1.879.561,93 2.725.243,38 1.888.387,83 836.855,55 
13. 833 Auszahlungen für Transferleistungen  118.397,97 130.000,00 115.691,17 14.308,83 
14. 834 Auszahlungen für Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke sowie besondere 


Finanzausgaben  679.138,36 986.789,71 850.981,83 135.807,88 
15. 835 Auszahlungen für Steuern einschließlich Auszahlungen aus gesetzlichen 


Umlageverpflichtungen  3.362.242,97 3.563.000,00 3.592.211,68 -29.211,68 
16. 836 Zinsen und ähnliche Auszahlungen  93.679,05 102.300,00 82.218,64 20.081,36 
17. 837, 848 Sonst. ordentliche Auszahlungen und sonst. außerordentliche Auszahlungen, d.nicht 


aus Inv.-tätigkeit ergeben  17.788,70 10.940,00 8.508,75 2.431,25 
18.  Summe der Auszahlungen aus laufender Verw.-tätigkeit (Nr. 10 bis 17)  9.321.561,09 11.162.621,27 9.922.203,88 1.240.417,39 
19.  Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelfehlbetrag aus laufender Verw.-tätigkeit 


(Nr. 9 ./. Nr. 18)  1.522.793,25 219.565,73 1.076.177,30 -856.611,57 
20. 820 Einzahlungen aus Investitionszuweisungenund -zuschüssen sowie aus 


Investitionsbeiträgen  207.954,14 126.665,00 87.324,71 39.340,29 
21. 822 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des Sachanlage- 


vermögens und d. immateriellen AV  45.623,20 1.078.400,00 31.400,00 1.047.000,00 
22. 823 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des Finanzanlagevermögen  92.110,00 92.110,00 92.110,00 0,00 
23.  Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Nr. 20 bis 22)  345.687,34 1.297.175,00 210.834,71 1.086.340,29 
24. 841 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden  102.334,71 243.440,10 99.339,59 144.100,51 
25 842 Auszahlungen für Baumaßnahmen  202.320,36 1.411.105,65 225.948,02 1.185.157,63 
26. 840, 843 Auszahlungen für Investitionen in das sonst. Sachanlagevermögen und immaterielle 


Anlagevermögen  388.969,11 718.432,31 122.438,01 595.994,30 
27. 844 Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen  7.029,49 7.637,98 6.150,66 1.487,32 
28.  Summe Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Nr. 24 bis 27)  700.653,67 2.380.616,04 453.876,28 1.926.739,76 
29.  Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelfehlbetrag aus Inv.-tätigkeit (Nr. 23 ./. 


Nr. 28)  -354.966,33 -1.083.441,04 -243.041,57 -840.399,47 
30.  Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelfehlbetrag (Nr. 19 und 29)  1.167.826,92 -863.875,31 833.135,73 -1.697.011,04 
31. 826-827 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und inneren Darlehen f. Inv. und 


Begebung von Anleihen  0,00 322.635,00 0,00 322.635,00 
32. 846-847 Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und inneren Darlehen  614.910,26 688.212,19 609.057,44 79.154,75 
33.  Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelfehlbetrag aus Finanzierungstätigkeit 


(Nr. 31 ./. Nr. 32)  -614.910,26 -365.577,19 -609.057,44 243.480,25 
34.  Änderung des Zahlungsmittelbestandes zum Ende des Haushaltsjahres  552.916,66 -1.229.452,50 224.078,29 -1.453.530,79 
35. 8290000-


8298888, 
82999990, 
82999992 


Haushaltsunwirksame Einzahlungen  


2.733.800,18 0,00 5.560.750,07 -5.560.750,07 
36. 8490000-


8498888, 
84999990, 
84999992 


Haushaltsunwirksame Auszahlungen  


2.720.277,07 0,00 5.400.541,94 -5.400.541,94 
37.  Zahlungsmittelüberschuss/-fehlbetrag aus hh-unwirks. Zahlungsvorgän.(Nr. 35 ./. 


Nr. 36)  13.523,11 0,00 160.208,13 -160.208,13 
38.  Bestand an Zahlungsmitteln zu Beginn des Haushaltsjahres  3.226.932,32 3.791.712,00 3.793.372,09 -1.660,09 
39.  Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln (Nr. 34 und 37)  566.439,77 -1.229.452,50 384.286,42 -1.613.738,92 
40.  Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres (Nr. 38 und 39)  3.793.372,09 2.562.259,50 4.177.658,51 -1.615.399,01 


       


 





